
Liebe Bootsfreunde, 

 

danke, dass Sie unseren wunderschönen Yachthafen besuchen. Es sind die einfachen Dinge im Leben, die Sonne, der 

Regen, der Wind, ein Lachen und ein gutes Glas Wein, die uns so viel Bedeutung geben.  

 

Genießen Sie die herrliche Landschaft, besuchen Sie unsere reizvolle Jugendstilstadt, statten unserem Thermalschwimmbad 

einen Besuch ab, oder lassen Sie sich verwöhnen in unseren vielen guten Restaurants, Gasthäusern und Weinlokalen. 

 

An unserem Babbelsteg können Sie den ersten Durst mit einem frisch gezapften Bier löschen oder lassen Sie den Abend bei 

einem guten Glas Moselwein ausklingen. 

 

Sollte Ihnen der Wein besonders munden, können  Sie gerne „bunkern“ 

 

Sprechen Sie mich an, ich berate Sie gerne 

 

Hanne Polch, Ihre Hafenmeisterin 

 

 

                   
Hafenordnung 

 
1. Das Betreten der Steganlage erfolgt auf eigene Gefahr. Insbesondere haften Eltern bzw. Erziehungsberechtigte für 

Ihre Kinder. 
 
2. Jeder Bootsführer haftet persönlich bei Unfällen bzw. Sachbeschädigungen. Er hat seine Crew auf die Gefahren 

beim Betreten der Steganlage, insbesondere bei Nässe, aufmerksam zu machen. Für Schadensansprüche die sich daraus 
ergeben, hat er voll aufzukommen. 

 
3. Die Höchstgeschwindigkeit im Hafen beträgt 5 km/h. 
 
4. Die Eingangstüren sind immer geschlossen zu halten (bei vorher offen stehenden Türen bitte beim Betreten oder 

Verlassen die Türen ebenfalls schließen) 
 
5. Hunde sind im Bereich der Steganlage an der Leine zu führen. 
 
6. Feuer, offenes Licht sowie Grillen ist auf der Steganlage nicht gestattet. 
 
7. Das Betanken der Boote mit Kraftstoffen ist aus Sicherheitsgründen im Bereich der Steganlage nicht erlaubt. 
 
8. Bei Entsorgung von Ölen, Filtern, Batterien oder Sonstigem sprechen Sie mit der Fa. Boote Polch 
 
9. Unser Leitungswasser ist kostbares Trinkwasser. Bitte verwenden sie für die Bootswäsche nur Moselwasser mit 

umweltfreundlichen Reinigungsmitteln. 
 
10. Bitte vermeiden Sie unnötigen Lärm und laute Musik. 
 
11. Das Angeln vom Steg oder Boot ist nicht gestattet. 
 
12. Das Anlegen darf nur in den mit grünem Schild „FREI“ gekennzeichneten Boxen erfolgen. Es sollte hierbei 

augenscheinlich die Bootsgröße der Länge und Breite der Box angepasst werden. Den Anweisungen des 
Hafenmeisters, dem Personal der Fa. Boote Polch, sowie den Dauerliegern ist bitte Folge zu leisten. 
 

13.  Bei Verlassen des Schiffes an der Boote Polch Steganlage für länger als einen Tag bitten wir Sie darum, einen   
Schlüssel in unserem Betrieb zu hinterlegen. Damit berechtigen Sie uns, bei Sicherheits- oder technischen   
Auffälligkeiten Ihr Schiff zu betreten. Sollte kein Schlüssel vorliegen und aus unserer Sicht ein Sicherheitsrisiko für die 
Steganlage oder andere Schiffe bestehen, sind wir dazu berechtigt, uns gewaltsam Zutritt zu Ihrem Schiff zu 
verschaffen. 

 


